
MiMrger!
Ät. Cxzrllrnz der Herr Bürgermeister Dr. Richard

38tiA?1rcharr da,airichzuBrgiuudcs«ricgrseint großzügige Aktion MIftürsoigkfürSoldatcu
und idrr Fumiiiruaugcbörigruins kcdcu grrufru, mrichrrAtiiou sichauch uusrrc Frauru frcudig uugcschioffcu
und NU,erdrm Präsidium Ihrer Exzellenz der Frau Bürgermeister Berta
E8ei8tirchuer ciuDamcukomiircdiidclrn,das cs sichzur«ufgubcgcmachldal,allcndurchdrnKrikgiu
Rai gcruicucuzu bclicu. Hund iu Hund mir dcr ZcuirMiilc dicfrrAkliou, dir im Rcncu Rachauscibrcu Sitz
Hut urdrilru dir Brzirksorganisationen , dcrcnAufgadcrs isi, dir Fiirsoigcurdciicuiu dru cinzciucuBczirkcn
mii Untrrslutzuugdcr Bruwbncr dcrscidcu, iu dcsorgru, als» iusdcsondrrcGcid- und Naiuralsprudcuzu sammrln,
Ardkitsgcicgradkitzu schaffcu, für Wi'churriuuruund Süusziiugczu sorgru, Kiudcrsrciiischrzu summcinu, v. a.

Dcr gcsriiigtc Vorsicbcr dc» t BczirlcS dar für dicsr Zwrikc wirdirboii schauau dir drlaunic
Ovscrmilligtciidcr BcmvburrMargarcicus »pvcllicri und warru sriur Aufruscstcisvom bcftruErfoigc gckröut,

irvtzdrm gcruc und viri gcgcdc» wird, rcichcuall dirsr Gadcu ivciiuuonicht diu, um dru Mclcu,
dir durch dru « rin, iu Rai gcratru sind, in brifru,

(»s ergebt daber abermals a» alle Bewobner des V. Bezirkes die herilichfte und
innige , aber auch dringende Bitte , nicht ,» erlabmc » in ibrer QPfcrwilligkeit , gleichwie unserc
braven Svidatc » als tagfere Streiter fürs Batrrland nicht erlabmen.

Es Midru nrdru « elbspende» dringend beiiötigt : Svrudcn von i'cdcusmiltciallcr Arl für
dir nolicidcudruFamiiicn, von Stoffcu, tzciuru und Wolir zur Brschüfliguugardkilsioscr Fraucu in dc»
Räd und Siriltftudrn, vou Tuduk, murmcr Untcrkiridung, Schurrbuudcu, Puiswärmcrn, Siutzcn, FuKiapvcu,
Drckcuu, dgi, für dir Soidutru im sscldc und vou tzadcmitlrlniKoguni, Murmciadru, Schotoiadr u, a >,
Scharpir, Pvlstcru, Svaziriftockcu, Büchrru asm,, für dir Vcrwuudcicn,

Klcichzcitigcrgcbi uu alle Frauen Margaretens die berzlichfte Bitte , sich an den vom
Fiaucu Ardritstomitic ins tzcdrngiruscaru

I Kilo-Tag
recht rege zu dririiigru und zu dirsrm Bcbufc

jeden Dienstag i Kilo Ware
cMrbl, Zucker, Gries, Linsenu. dql ), dem erwnbntrnKomiteezu spenden.

Alle Spenden werden im Gemeindebaufe des V. Bezirkes , Schönbrunuerstraße S4,
l Stock , cntgegengenommen.

Lasset nns daher helfen und geben, was jeder von uns entbehren kann. Lasset uns
freudig beitragen zur Linderung der Rot aller durch den Krieg bedrängten Mitbürger
und lasset uns unser Scherflein opfern , für unsere tapferen Soldaten im Felde und für alle
verwundeten Krieger.

Kür dir Fürsorge-Bezirks-Organisation:

Thomas Porzer,
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